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Nr 79 Größte Abonnentenzahl

Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus
Mit Zuſtellung der Halleſchen Humoriſtiſchen Blätter monatlich

10 Pfg mehr
Durch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 10

desgl B mit den Hum Blättern 40vierteljährlich außer Beſtellgeld
AnzeigenPreis 20 Pfg pr Zeile auswärtige Anzeigen 80 Pfg

Reklamen 100 Pfg pro Zeile Beilagen nach Uebereinkunft

Haupt Expedition
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5 Uhr

für Halle und den
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a 5

3 21 Jahrgang
Möchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Bauernfreund

Halleſches Tageblatt Halleſche Neueſte Nachrichten Halleſcher Lokal Anzeiger General Anz

Sonnabend 3 April 1909

Anzri
Saalkreis

Ueber 50 000 Abonnenten

c

Verantwortliche Redakteure
Dr Ludwig Stettenheim Politik und Feuilleton

Theodor Vach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Jnſeratenteil

ſämtlich in Halle a S
Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe

Sprechſtunde 4 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Redaktion

Druck und Verlag von W Kutſchbag in Halle a S

Fernſprecher 312 u 423

eiger für die Vrovinz Hachſen

Die heutige Nummer umfaßt 24 Seiten
ku

Neueſte Greigniſſe
Der Kaiſer hörte geſtern nachmittag den Vortrag des Reichskanzlers

TDTTDDA

Der Reichstag erledigte am Donnerstag die Reſte des Etats in
zweiter Leſung und begann in einer Abendſitzung die dritte Leſung des
Etats die heute fortgeſetzt werden ſoll

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung teilt mit daß Deutſchland
dadurch die friedliche Betlegung der Balkankriſis erzielt habe daß es
Rußland zur Anerkennung der Annexion veranlaßte

Das Reichsluftſchiff Zeppelin I landete geſtern nachmittag
3 Uhr 5 Minuten glücklich in der Nähe von Dingolfing

Am Sarkophage Bismarcks legten geſtern 21 Korporationen des All
deutſchen Verbandes Lorbeerkränze nieder

Sven Hedin wurde geſtern von Kaiſer Frauz Joſeph in Audienz
empfangen

An Bord des franzöſifchen Dreimaſters Jules Henri ereignete ſich
in Marſeille eine Exploſion wodurch 6 Arbeiter getötet 10 ſchwer verletzt

wurden

Jn der ruſſiſchen Reichsduma wurde darüber Klage geſührt daß
Deutſchland in den ruſſiſchen Oſtſeeprooinzen und in Ruſſiſch Polen
Germanifſierungspolittk treibe

Zeppelins Fernfahrt nach München
Der Reichsluftkreuzer S M Zeppelin I hat ſeine mit ſo

großer Spannung erwartete ſo oft verſchobene Fahrt vom Bodenſee
nach München in den Morgenſtunden des 1 April unternommen Jn
den Gondeln befanden ſich Graf Zeppelin ſelbſt Major Sperling Haupt
mann von Jena Hauptmann George Oberingenieur Müller Kapitän
Hacker zwei Monteure und Mannſchaften des Berliner Luftſchifferbataillons

Das Luftſchiff ſtieg kurz nach 4 Uhr morgens auf und erſchien um 9 Uhr
über München von dem brauſenden Jubel der Bevölkerung begrüßt
Geſchützdonner Glockenläuten und Muſikklänge begleiteten das Ereignis
Den greiſen Prinzregenten der am Standbild der Bavaria an der Ruhmes
halle auf der Thereſienwieſe harrte begrüßte das Luftſchiff durch drei
maliges Neigen Es machte dann verſchiedene Manöver über München
doch kam es hier nicht zu der beabſichtigten Landung da ein ſtetig an
wachſender heftiger Südweſtwind ſich hinderlich erwies Der Ballon zog
daher mit dem Winde die Jſar abwärts weiter Die glückliche Landung

erſolgte um 3 Uhr 5 Minuten in der Nähe von Viebach bei Dingolfing
Unſere Kartenſkizze gibt ein genaues Bild der Route die das Luftſchiff
genommen hat
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Zur Fahrt S M Zeppelin I nach München
Ueber die Fernfahrt de Reichsluftſchiffes Z I liegen folgende

Meldungen vor

Friedrichshafen 1 April Graf Zeppelin iſt mit dem Luftſchiff
Z I um 4 Uhr 5 Minuten aufgeſtiegen um die Fahrt nach München

anzutreten Kurz vor dem Aufſtieg ging ein leichter Regen nieder Das
Luftſchiff nahm ſeinen Weg zunächſt in faſt nördlicher Richtung Um
5 Uhr 25 Minuten paſſierte es Biberach und überflog kurz nach 6 Uhr
in der Nähe von Ulm die bayeriſche Grenze Das Wetter war regneriſch
aber windſtill

Ulm 1 April Das Luftſchiff paſſierte um 41 Uhr die Stadt
Ravensburg und flog dann über Aulendorf Schüßenried nach Biberach

das gegen 5 Uhr erreicht wurde Ueber Laupheim ging die Fahrt weiter
nach Erbach wo das Luftſchiff die bayeriſche Grenze überflog in der
Richtung nach Weißenharn im bayeriſchen Kreis SchwabenNeuburg

Memmingen 1 April 5 Minuten vor 6 Uhr überflog Z I das
Jllertal ungefähr 18 km von Memmingen entfernt Die Witterung war
nicht ſehr günſtig da ein ſcharfer Südweſt wehte Das Luftſchiff hielt ſich
trotzdem in einer Höhe von 100 m über der Erdoberfläche

Memmingen 1 April Die Bevölkerung Memmingens war als
das Luftſchiff erſchien verabredungsgemäß durch die Sturmglocke geweckt
worden Die Einwohner begaben ſich zum größten Teile hinaus zu dem
auf einer Höhe gelegenen Bismarckturm Die meiſten konnten jedoch das
Luftſchiff kaum ſehen da das Wetter zu trübe war

Buchloe 1 April Hier wurde ſchon vor 7 Uhr das Luftſchiff ge
ſichtet als es in einer Höhe von etwa 300 Metern aus der Richtung
TürkheimEttringen herankam Es nahm ſeine Richtung über das Lech
feld und konnte Stunden lang mit dem Auge verfolgt werden Jn
Ettringen wurden verſchiedene Höhenſteuerungen wahrgenommen Das
Wetter war auch hier trübe und wolkig bei ziemlich ſtarkem Südweſtwind

Augsburg 1 April Graf Zeppelin hat auf ſeiner Fahrt nach
München Augsburg nicht berührt

Ein reizender Dämon
Roman aus der Geſellſchaft von T Tſchürnau

Fortſetzung Nahdruck verboten

Mela war empört ſie war furchtbar empört Sie
ſtreifte haſtig den Handſchuh wieder über den ſie abgezogen
hatte und ging dabei ſo energiſch zu Werke daß es wahrhaſtig
nicht ihre Schuld war wenn das feine Leder nicht unter den
zornigen Griffen ihrer niedlichen Finger in Stücke ging

Hoheneck ſchob das Glas das er ihr weggenommen hatte
in ärgerlicher Aufregung hin und her

Ah Sie machen kurzen Prozeß mit mir ſagte er gereizt
krazra nicht einmal was der Grund meiner ſchlechten

aune iſtWeln zuckte die Achſeln

Was geht mich das an ſagte ſie trotzig Jch habe
heute Beſſeres zu tun als über Jhre Stimmungen nachzu
denken Aber ich weigere mich Jhre Unliebenswürdigkeiten
zu ertragen

Da jetzt war das Unglück doch geſchehen Ueber
der inneren Fläche der kleinen Hand klaffte ein breiter Riß
in dem Leder und Mela warf ihrem Nachbar einen
vernichtenden Blick zu Sie machte ihn auch für dieſes Unheil
verantwortlich

Warum ſind Sie uns denn eigentlich hierher an den
Tiſch gefolgt wenn Sie nicht liebenswürdiger ſein wollten
ſagte ſie heftig Sie hätten bleiben ſollen wo Sie waren
wir würden Jhre Gegenwart nicht entbehrt haben

Das glaube ich gern gab er bitter zurück Es war
Jhnen wohl ſehr unangenehm daß ich kam

Ein energiſches Kopfnicken erfolgte als ſtumme Antwort
Sie wären lieber allein geblieben mit dem ſchönen

Troubadour
Viel lieber
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Um ſich von ihm den Hof machen zu laſſen
Verſteht ſich
Mela das iſt abſcheulich
Fräulein von Barby wenn ich bitten darf
Nun denn Fräulein Barby das iſt Jhrer unwürdig

und außerdem iſt es gefährlich denn dieſer Ahlefeld iſt ein
leichtfertiger Schmetterling ein Geck ein

Mela hatte die ſchlanken weißen Arme über der Bruſt
verſchlungen und ſich in ihren Stnuhl zurückgelehnt ihr lebhaftes
Geſichtchen drückte äußerſte Geringſchätzung aus

Was für einen wundervollen Charakter Sie haben ſagte
ſie ſpottend Und Sie wollen mir Abſcheulichkeit vorwerfen
Jſt es etwa eines Ehrenmannes würdig daß Sie hinter dem
Rücken Jhres Freundes

Bitte ſehr Ahlefeld iſt nicht mein Freund ſolch
ein Süßholzraſpeler und Flauſenmacher das fehlte mir
Oder iſt s etwa ein Freundſchaftszeichen daß ich eine ganz
unwiderſtehliche Luſt fühle ihm den Hals umzudrehen oder
ihm die glatte Viſage durch ein paar tüchtige Quarthiebe zu
verderben Sie lachen Gott ſei Dank dann ſteht die Sache
noch nicht ſo ſchlimm Dann Mela pardon Fräulein
von Barby wollte ich ſagen warum behandeln Sie mich
heute ſo ſchlecht Warum dieſe abweiſende Haltung wenn ich
mich nur in Jhre Nähe wage Jch ſehe deutlich daß Sie
von Jhrem guten Freunde nichts mehr wiſſen wollen und
geſonnen ſind mir ein für allemal die Vertrauensſtellung zu
rauben die mich bisher ſo glücklich machte Aber geſtatten
Sie mir die Bemerkung daß Jhnen dies nichts nützen wird
So leicht werden Sie mich nicht los Wenn ich meines Amtes
als erſter Freund und Vertrauter entſetzt werden ſoll ſo will
ich wenigſtens wiſſen warum Jch weiche nicht bis Sie mir
das geſagt haben Alle Welt iſt heute von Jhnen entzückt
und darf Jhnen das ſagen nur ich

Sie wollen doch nicht etwa behaupten daß Sie auch
entzückt geweſen ſind 2

München 1 April Gegen 9 Uhr begannen hier die Glocken zu
läuten und Geſchützdonner wurde hörbar Fünf Minuten vor 9 Uhr ertönte
das dröhnende Surren der Motoren und majeſtätiſch kam das Reichs
luftſchiff im Diagonalflug etwa 100 m hoch über die Ausſtellungshalle
Hier wendete es ſich unter den Klängen einer Muſikkapelle im Bogen zuerſt
nach Süden und ſtand dann nach 9 Uhr über den Häuptern der Menge

die in ein Jubelgeſchrei ausbrach Das Luftſchiff neigte ſich die Spitze
nach abwärts gerichtet dreimal vor dem Regenten um dann unter erneutem
Jubel der Zuſchauer pfeilgeſchwind etwa 100 m emporzuſteigen Dann
ging es auf die Pauluskirche zu an der Frauenkirche und dem Rathauſe
vorbei zur Reſidenz wo Prinzeſſin Thereſe und deren Tochter auf dem
Turm der Georgenkapelle ſtanden und winkten Darauf flog das Luftſchiff
nach Nordweſten zurück zog nach dem Exerzierplatz Oberwieſenfeld landete
aber nicht ſondern ging nordweſtlich nach dem Erdinger Moos weiter
Die Menge ſtand namentlich auf den die Thereſienwieſe umgebenden
Hochſtraßen Kopf an Kopf Das Wetter war andauernd trübe

München I April Graf Zeppelin verſuchte um 9 l Uhr ver
geblich auf dem Exerzierplatz Oberwieſenfeld zu landen Ein
heftiger SüdweſtWind trieb das Luftſchiff gegen OberFöhring Dort
ſah man es ſtetig und ſicher manöverieren Bald erſchien es mit der
Spitze nach oben gerichtet bald hoch am Firmament bald ſenkte es ſich
wieder ſo niedrig daß es den Blicken der Zuſchauer entſchwand Der
Ballon wurde dann durch den heftigen Südweſt Wind Windſtärke 6
in nordöſtlicher Richtung über das Erdinger Moos abgetrieben Infanterie
in Automobilen wurde ihm zur Hilfeleiſtung nachgeſchickt Er ſucht offenbar

der vorherrſchenden Windrichtung öſtlich auszuweichen
München 1 April Das Luftſchiff befand ſich nach 2 Uhr nach

mittags in der Gegend von Landshut Drei Schwadronen des 2 ſchweren
Reiterregiments wurden ihm nach der Münchener Au entgegengeſandt

Graf Zeppelin warf aus dem Luftſchiff eine Karte folgenden
Jnhalts Liebe Kameraden Herzlichen Dank Bitte in der Nähe zu
bleiben bis der Wind nachläßt und ich wieder nach München zurückfahren

kann Gruß Graf Zeppelin

Die grauen Samtaugen jahen trotzig zu ihm auf aber
nur um ſich ſofort wieder zu ſenken

Gewiß will ich das Mela Konnten Sie daran zweifeln
Mela kämpfte vergebens gegen eine große Verwirrung an
ſich ihrer bemächtigt hatte
Verräteriſche Glut deckte ihre Wangen ſie wagte nicht

aufzuſehen und zog in ihrer wachſenden Verlegenheit den
verunglückten Handſchuh ſo krampfhaft zwiſchen den Fingern
hin und her daß er ſchließlich nur noch aus zwei loſe
zuſammenhängenden Teilen beſtand

Vergebens nahm ſie ihre Zuflucht zu erneutem Trotz
Jch weiß es ja daß Sie mich in meiner Rolle als

Merkur ganz affrös gefunden haben ſprudelte ſie hervor
Ei was Und woher wiſſen Sie das wenn ich fragen

darf
Seine Stimme klang diesmal ſo nahe an ihrem Ohre daß

ſie ängſtlich zurück rückte
Von Edith erwiderte ſie mit einem total verunglückten

Verſuch unbefangen zu ſcheinen Sie ſagte es mir daß
meine Ausgelaſſenheit Jhnen ſehr mißfallen hat was mir
übrigens ſehr gleichgültig iſt

Die letzten Worte kamen ſchon hinter dem Fächer hervor
der wieder eifrig in Bewegung geſetzt wurde

Wirklich ganz gleichgültig Mela
Klapp fuhr der Fächer zuſammen und die grauen

Augen blitzten den Sprecher zornig und geängſtigt zugleich an
Gehen Sie doch laſſen Sie mich

Statt das zu tun brachte er mit einem ſchnellen Ruck
ſeinen Stuhl in die nächſte Nähe des ihren und ehe ſie noch
wußte was er beabſichtigte ehe ſie ſich wehren konnte batte
er ihr Kinderfigürchen ſchon mit dem rechten Arm umſchlungen
und ſeine bärtigen Lippen auf die ihren gepreßt

Jm nächſten Augenblick wäre er ihr am liebſten reuig zu

die

IFüßen gefallen als er ſah wie ſehr er ſie erſchreckt hatte
Sie zitterte und in ihren großen Augen ſtanden Tränen
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Landshut 1 April Das Luftſchiff Z I fuhr von hier
Sonnabend

weiter in der Richtung nach Dingolfing Um 3 Uhr 5 Min
iſt es in der Nähe von Niederviehbach bei Dingol
fing glücklich gelandet

Landshut 1 April Wie der Kurier für Niederbayern meldet
wurde das ganze Landshuter Bataillon des 16 Jnfanzerie Regi
ments mittels Extrazuges beim Jnfanterieexerzierplatz einparkiert und zum

Landungsplatze des Luftſchiffes befördert Vorausſichtlich ſoll
die Rückfahrt über München Freitag früh angetreten werden
Der Wind hält noch immer an Auch die Münchener Luftſchifferabteilung
wurde nachmittags mit einem Extrazug nach der Landungsſtelle des
Zeppelin I bei Dingolfing befördert

Friedrichshafen 1 April Graf Zeppelin telegraphierte von
Dingolfing nachmittags an ſein Privatbureau Landung ſehr glatt öſtlich

Landshut Abends 5 Uhr ſind Hauptmann Lohmüler Jngenieur Stahl
Kapitän Lau die Monteure Kaſt und Laburda nach der Landeſtelle als
Frſatzmannſchaft abgereiſt

Heute wird telegraphiert

Dingolfing 2 April 6 Uhr früh Das Luft
ſchiff Z 1 befindet ſich noch in Loiching Es wird eine
Nachfüllung mit friſchem Gas vorgenommen Die
Abfahrt hängt ganz von den Witterungsverhältniſſen ab
Graf Zeppelin befindet ſich wohlauf

Frankfurt a 1 April Der Direktor der Jnter nationalen
Luftſchiffahrt Ausſtellung Major Tſchudi hat mit der Graf
Zeppelin Luftſchiffahrt G m b H einen Vertrag abgeſchloſſen nach
dem Graf Zeppelin die Ausſtellung mit einem Luftſchiff beſchickt
das während der Ausſtellung von hier aus Fahrten unternehmen ſoll
Für die Unterbringung des Luftſchiffes iſt der Bau einer Halle ſchon be

gonnen worden

7 Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 April Hofnachrichten Der Kaiſer nahm heute
vormittag im Neuen Palais bei Potsdam die Vorträge des Chefs des
Admirafſtabs der Marine Admirals Grafen von Baudiſſin des Chefs
des Generalſtabes der Armee Generals der Jnfanterie von Moltke und
des Chefs des Militärkabinetts Generalleutnants Freiherrn von Lyncker
entgegenWer Kaiſer hörte heute nachmittag den Vortrag des Reichskanzlers

Fürſt Bülow war heute zur Mittagstafel im Neuen Palais bei Potsdam
eingeladen

Die feierliche Beiſetzung des verſtorbenen Fürſten Karl Günther
don Schwarzburg Sondershauſen fand heute nachmittag um 1 Uhr
in Sondershauſen ſtatt Voraus ging eine Trauerandacht im Veſtibü
des Schloſſes Der Trauerzug bewegte ſich nach der Kirche wo ſich das
fürſtliche Mauſoleum befindet unter dem Trauergeläute aller Kirchenglocken
Spalier bildeten das erſte Bataillon des 71 Jnfanterieregiments Krieger
und Militärvereine die Feuerwehr die Belegſchaft der Gewerkſchaft Glück
auf und die Schulen Vor dem Sarge wurden die Orden des Ver
blichenen von zwei Offizieren getragen Jm Trauerzuge hinter dem Sarge
befand ſich die FürſtinWitwe Prinz Auguſt Wilheim als Vertreter des
Kaiſers Prinz Johann Georg in Vertretung des Königs von Sachſen
Fürſt und Fürſtin von Schwarzburg Rudolſtadt Prinz Sizzo mit Ge
mahlin der Herzog von Anhalt Prinz Aribert von Anhalt der Herzog
von Altenburg und andere Nachdem der Segen geſprochen war erfolgte
die Beiſetzung in der fürſtlichen Familtengruft unter den Ehrenſalven der
erſten Kompagnie des 71 Jnſanterieregiments

Der Kaiſer hat dem Botſchafter Fürſten Radolin in Paris zu
ſeinem Geburtstag ein huldvolles Glückwunſchtelegramm ſowie eine pracht
volle Bronze überſandt

Deutſchland als Friedensſtifter Die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung ſchreibt Die ruſſiſche Regierung hat ſich
bekanntlich vor der jüngſten Demarche der Mächte in Belgrad bereit erklärt
auf Grund der türkiſchen Vereinbarung mit OeſterreichUngarn über die
Annexion Bosniens und der Herzegowina und der dadurch bedingten Ab
änderung des Artikels 25 des Berliner Vertrages die Zuſtimmung zu
geben Trotz wiederholter gegenteiliger Feſtſtellung in deutſchen Blätternwird in einem großen Teile der ausländiſchen Preſſe die Fabel aufrecht

erhalken der Entſchluß der ruſſiſchen Regierung ſei das Ergebnis der
Preſſfion Deutſchlands geweſen Es wurde ſogar die groteske Behauptung aufgeſtellt Deutſchlags habe mit der Mobilmachung

gedroht Demgegenüber ſind wir ermächtigt den Hergang authentiſch
und endgültig folgendermaßen feſtzuſtellen

Auf verſchiedene Demarchen die Serbien zum Aufgeben ſeiner un
verechtigten Anſprüche anläßlich der Annexion der beiden Provinzen durch

OeſterreichUngarn veranlaſſen ſollten hatte Serbien wie von allen
Mächten anerkannt wurde in unbefriedigender Weiſe geantwortet Hierfür
liegt der Beweis ſchon darin daß ſich die Mächte in den letzten Tagen
zu einer erneuten Demarche in Belgrad entſchloſſen haben Serbien wich
einer befriedigenden Antwort ſtets dadurch aus daß es auf ſeine vermeint
lichen Rechte nicht verzichten könnte weil die Mächte ſelbſt der An
nexion ihre Zuſtimmung nicht gegeben hätten Da ſich Rußland

ſie ſchien aufſtehen zu wollen aber es war als ob ihr die
Kraft fehle

Gehen Sie bat ſie in hilfloſer Angſt
Mela mein ſüßer kleiner Engel habe ich Dich erſchreckt

jagte er leiſe und zärtlich Jch gehe ich gehorche Dir aber
ſchicke mich nicht ohne allen Troſt fort Sage mir erſt daß
Du mir nicht gar zu ſehr zürnſt und ob Du mir ein wenig
ein klein wenig gut biſt

Sie ſchüttelte ängſtlich den Kopf
Jch weiß es nicht

Als ſie jedoch bemerkte wie erſchrocken und enttäuſcht er
ausſah fetzte ſie noch leiſer hinzu

Jch glaube es aber
Dieſe letzten Worte wirkten auf Hoheneck wie ein Lethetrank
Er vergaß total das Verſprechen das er ſoeben ſeiner

kleinen Braut gegeben hatte
Statt zu gehen legte er aufs neue den Arm um Melas

Geſtalt und ſchien nicht übel Luſt zu haben ſein ſtummes
Liebeswerben von vorhin mit erneutem Eifer fortzuſetzen

Aber ſie wehrte ihm ängſtlich
Nein nein man könnte uns ſehen
Bewahre niemand ſieht uns Hier eroberte er ſich doch

wieder einen Kuß von den roſigen Lippen Und wenn man
es ſähe was täte es Wir brauchen unſer Glück nicht zu
verbergen O Du Kobold Du geliebter kleiner Böſewicht
Halb toll haſt Du mich heute abend gemacht vor Liebe und
Eiferſucht Wehe Dir wenn Du es künftig wieder ſo treibſt
Du wäreſt gar nicht ſicher davor eines ſchönen Tages das
Schickſal Desdemonas zu teilen

Hier kehrte Leutnant Ahlefeld zurück
Mit dem erſten Blick erkannte er die veränderte Situation

und fand ſich in dieſelbe mit der Geſchmeidigkeit des vollendeten
Weltmannes

Binnen zehn Minuten wußte die ganze Geſellſchaft daß
das Sprichwort Une noce en fait une autre ſich wieder
einmal bewährt hatte und wer noch zweifelte der brauchte nur

General
an die Spitze der friedlichen Einwirkung auf die ſerbiſche Regierung geſtellt
hatte trat die Kaiſerl Regierung in einer den traditonellen
freundſchaftlichen Beziehungen zu Rußland entſprechenden
Weiſe an die letztere mit dem Gedanken heran der weiteren
Aktion in Belgrad dadurch eine feſtere Baſis zu geben daß die Mächte
einzeln durch Noten auf den ihnen von OeſterreichUngarn zu erkennen zu

gebenden Wunſch ihre Sanktion zur Abänderung des Artikels 25 des Berliner
Vertrages ausſprechen ſollten Es ſollte Serbien damit lediglich der Vorwand
entzogen werden ſeine Unnachgiebigkeit mit dem Hinweis auf die Haltung der

Mächte gegenüber der Annexion zu begründen Die Folge des Gedanken
austauſches über die deutſche Anregung zwiſchen Berlin und St Petersburg
war die Zuſtimmung der ruſſiſchen Regierung zu Deutſchlands
wohlgemeintem Vorſchlag Deſſen durchaus freundſchaftlichen Charakter
und rein friedliche Tendenz richtig erkannt und bewertet zu haben iſt das

unbeſtreitbare Verdienſt des ruſſiſchen auswärtigen Miniſters
Daß dieſer mit ſeiner Auffaſſung recht hatte dafür ſprach daß mit einigen
Zögern auch die anderen Regierungen ſich dem deutſchen Gedanken
angeſchloſſen haben Ein Grund zu Verdächtigungen Deutſchlands oder
Rußlands kann in dem ganzen Vorgange alſo abſolut nicht gefunden
werden Es hat wie wir bereits früher feſtgeſtellt haben keine Spur von
Drohungen ſtattgefunden und es konnte alſo auch keinen Drohungen nach
gegeben werden Wir hoffen daß die Polemiken anläßlich dieſes Vorganges
der ſich in Form einer freundſchaftlichen Ausſprache abgeſpielt hat auf
hören Wer darin fortfährt ſetzt ſich dem Verdachte unlauterer Ver
hetzung aus

Das Hinſcheiden des Generaldirektors des Nord
deutſchen Lloyd Dr Heinrich Wiegand wird nicht nur in den
Kreiſen der ihm naheſtehenden r und in ſeiner Vater
ſtadt Bremen tief betrauert Es hat ſich vielmehr gezeigt daß ſich die
geſamte deutſche Schiffahrt eins weiß in der Betrübnis über den
allzufrühen Heimgang dieſes hervorragenden Mannes dem es beſchieden
war an der Spitze eines Weltunternehmens der deutſchen Schiffahrtsflagge
außerordentliche Erfolge zuzuführen So hat der Tod Dr Wiegands vor
allem auch in der Schweſterſtadt Bremens in Hamburg er
ſchüttert Der Vorſitzende des Aufſichtsrats der Hamburg Amerika Linie
ließ die Gelegenheit nicht vorübergehen des heimgegangenen Führers der
Bremer Schiffahrt zu Beginn der am Dienstag abgehaltenen General
verſammlung der Hamburger Geſellſchaft in folgenden Worten zu gedenken

Wir treten in die Verhandlungen unſerer diesjährigen Generalverſammlung
unter dem Eindruck der Trauerbotſchaft ein die uns geſtern das Ableben
des Generaldirektors des Norddeutſchen Lloyd Herrn Dr Wiegand ge
meldet hat Wir betrauern ſein Hinſcheiden auf das ſchmerzlichſte nicht
nur weil er der Leiter einer uns befreundeten und auſ vielen Gebieten
eng verbündeten Geſellſchaft geweſen iſt die unter ſeiner Führung eine
hochangeſehene Stellung in der ganzen Schiffahrtswelt gewonnen hat
Wir richten vielmehr unſere Blicke auf die Verdienſte die Herr
Dr Wiegand ſich um die deutſche Schiffahrt erworben hat und
auf das was ſeine Arbeit die weit mehr als nur die ſeiner Leitung an
vertraute Geſellſchaft und weit mehr als die Grenzen ſeiner Vaterſtadt um
faßte für das ganze deutſche Vaterland bedeutete Viel zu früh
für ihn für ſeine engere Heimat und für unſer Vaterland hat ein tragiſchesGeſchick ihn aus unſerer Mitte geriſſen und doppelt ſchwer iſt ein Polcher

Verluſt in einer gen in der unſere Schiffahrt mit ſo ungewöhn
lich widrigen Verhältniſſen zu kämpfen hat Die Verdienſte die
Herr Dr Wiegand ſich um unſer Vaterland erworben hat ſichern ihm ein
dauerndes ehrenvolles Andenken in der Geſchichte der wirtſchaſtlichen Ent
wicklung des neuen Deutſchen Reiches

Die Beiſetzungsfeierlichkeiten für den verſtorbenen Generaldirektor Dr
Wiegand erfolgten Donnerstag Vormittag in Bremen Als Vertreter des
Kaiſers war erſchienen der Chef der Marineſtation der Nordſee Admiral
von Fiſchel als Vertreter des Prinzen Heinrich Kapitänleutnant von Uſe
dom für den König von Sachſen der ſächſiſche Konſul Wätjen für den
Großherzog von Oldenburg Rittmeiſter von Wedderkop Der Senat der
Stadt Bremen nahm faſt vollzählig an den Beiſetzungsfeierlichkeiten teil
Ferner hatten Vertreter entſandt das Reichsamt des Jnnern das Reichs
kolonialamt das Reichspoſtamt und zahlreiche andere Reichsbehörden die
hieſigen ſtädtiſchen und Staatsbehörden ſowie faſt ſämtliche größere Schiff
fahrtsgeſellſchaften und Werften des Jn und Auslandes Die Hamburg
AmerikaLinie war durch ihren Generaldirektor Ballin vertreten Nachdem
Paſtor Weiß von der Rembertikirche im Trauerhauſe die Trauerrede gehalten
hatte wurde der mit Kränzen und koſtbaren Blumenarrangements reich
geſchmückte Sarg unter Orgelſpiel hinausgetragen Nach der Grabrede und
dem Trauergeſang wurden noch eine große Anzahl Kränze am Grabe nieder
gelegt Eine vieltauſendköpfige Menſchenmenge hielt den Friedhof und die

Umgebung beſetzt

Bismarcks Geburtstag Hamburg 2 April Telegramm
Auf Veranlaſſung des Alldeutſchen Verbandes begaben ſich geſtern
nachmittag 21 Korporationen nach Friedrichsruh um am Sarkophage
Bismarcks Lorbeerkränze niederzulegen Die Fürſtin Bismarck mit
ihren Kindern erſchien mittags mit Kränzen im Mauſoleum

Schutz des Kindes gegen grobe Mißhandlungen Unter
dieſer Bezeichnung enthält die dem Reichstage kürzlich zugegangene Novelle
zum Strafgeſetzbuch eine gänzlich neue Vorſchrift über die Körper
verletzungen die Kindern von ihren Machthabern zugefügt werden Das
Strafgeſetzbuch unterſcheidet einfache und ſchwere Körperverletzung erſtere
wird mit Geld oder r fängniäſtratt letztere dagegen mit Gefängnis oder
Zuchthausſtrafe geahndet Nun ſchlägt das neue Geſetz vor daß mit den
Strafen der ſchweren gefährlichen Körperverletzung alle Perſonen belegt

die beiden Glücklichen zu betrachten um zu wiſſen wie es um
ſie ſtand

Auf Melas Geſichtchen lag roſige Glut und Hoheneck ſah
ſo ſiegesfroh aus daß wie Baron Dalberg ſich aus
drückte ſein Geſicht genau ſo gut war wie eine gedruckte
Verlobungsanzeige

Am nächſten Tage wurde in dem Ahnenſaale des Saſſe
witzer Schloſſes die kirchliche Trauung des Grafen Malentin
mit ſeiner Couſine vollzogen und einige Stunden ſpäter fuhr
auf der Rampe der Wagen vor welcher das junge Paar nach
der Bahnſtation bringen ſollte

Jn der Flurhalle hatten ſich ſämtliche Gäſte zuſammen
gefunden um den Scheidenden Lebewohl zu ſagen nur die
Gräfin fehlte ſie hatte in ihrem Zimmer von den beiden
Abſchied genommen und es war dabei aller Glückſeligkeit zum
Trotz ohne Tränen nicht abgegangen Nellys ſchöne Augen
zeigten noch immer die Spuren derſelben

Mela Deiner Obhut übergebe ich Mama flüſterte ſie
ihrer jungen Freundin zu Da ſie ſich durchaus nicht hat
dazu verſtehen wollen eine Geſellſchafterin ins Haus zu
nehmen ſo wird ſie ſehr einſam ſein in den ſechs Wochen
unſerer Abweſenheit Dich hat ſie ſehr lieb Verſprich mir
daß Du Dich ihrer annehmen wirſt

Das iſt ſelbſtverſtändlich verſicherte Mela eifrig
werde mich während dieſer ſechs Wochen in aller Form als
Adoptivtochter bei ihr niederlaſſen

Woraus dann folgt daß ſich die Frau Gräfin wird ent
ſchließen müſſen mich als Adoptivſohn zu akzeptieren lachte
Graf Hoheneck

Er hatte gehört was die beiden Damen leiſe miteinander
verhandelten denn er wich nicht von Melas Seite und benahm
ſich ſo ganz als erklärter Bräutigam daß Fräulein Edith
empört war über dieſen Mangel an Takt und wahrſcheinlich
a dieſes Aergers heute recht aſchgrau und verſchloſſen
ausſah

e Schluß folgt
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Gebrechlichkeit oder Krankheit wehrloſe Perſon die der Fürſorge oder
der Obhut des Täters unterſteht eine Körperverletzung mittels
grauſamer Behandlung begehen Die Korreſp des Deutſchen Lehrer
vereins bemerkt hierzu In ſolchen Fällen ſoll die Strafe zwei Monat
bis 5 Jahre Gefängnis betragen Geldſtrafe alſo ausgeſchloſſen ſein
Angeſichts der zahlreichen Strafprozeſſe die in letzter Zeit gegen unmenſchliche
Eltern und Stiefmütter geführt werden mußten wird die vorliegende Straf

irweß gewiß allgemeine Zuſtimmung finden da Mitleid in ſolchen
Fällen mit überführten Angeklagten durchaus unangebracht wäre Trotzdem
wird zu prüfen ſein ob die Faſſung des Wortlautes der neuen Straf

rn ſo präziſe iſt daß nicht Perſonen davon betroffen werden
können die die Geſetzgeber nicht r haben Jn dieſer Hinſicht gibt
der Ausdruck mittels grauſamer Behandlung zu Bedenken Veranlaſſungda die Anſichten über das was grauſam iſt durchaus verſchieden ins

Welche Auslegung ſo mancher Begriff des Strafgeſetzbuches jm Laufe der
Zeit erfährt zeigt die bekannte Anwendung des Paragraphen über den

groben Unfug Beſondere Beſorgniſſe verurſacht daher die neue Straf
vorſchrift der Lehrerſchaft da die Ausſibung des Züchtigungsrechts die
Gefahr mit ſich bringen kann daß man die Art ſeiner Anwendung für

grauſam hält Hat doch z B vor Jahren bereits eine Strafkammer
ausgeſprochen daß Streiche mit einem Stock auf die nur mit einem

eringen Fleiſch und Fettpolſter Außenſeite der Hand beweiſendaß es dem Lehrer nicht um eine vernünftige Züchtigung ſondern um eine

Mißhandlung zu tun war Das Reichsgericht hat das Urteil beſtätigt
Was hindert den Gerichtshof bei einer ſolchen Anſicht die Handlungsweiſe
des Angeklagten als grauſam zu bezeichnen Und wer den Körper
eines normal gezüchtigten Kindes das eine etwas empfindliche Haut
beſitzt zu beſichtigen Gelegenheit hat wird Worte wie grauſam und
unmenſchlich für entſprechende Bezeichnungen halten Eine weſentlich

genauere Faſſung der neuen Geſetzesvorſchrift würde ſchon erzielt werden
wenn geſagt würde mittels fortgeſetzter grauſamer Behandlung da
die Geſetzgeber doch nicht beabſichtigen den Paragraphen bei einer ein
maligen kräftigen Züchtigung anzuwenden wofür ja die bisherigenStefbeſmmungen völlig genügen

RNegerprinz Atwa vor Gericht Hamburg 31 März
Jn dem ſchon viel erörterten Prozeß des Negerprinzen Akwa gegenden Schriſtſteller Kapitänleutnant a D Lierſemann hob das ſeſige

Landgericht das Urteil welches Lierſemann wegen Beleidigung des Neger
prinzen zu 30 Mk Geldſtrafe verurteilte auf und ſprach Lierſemann
frei da dieſem der Wahrheitsbeweis völlig gelungen iſt Akwa wurde
zur Zahlung der entſtandenen Prozeßkoſten verurteilt

Der Prozeß hatte folgende Vorgeſchichte Akwa lieferte in den

ſkandalen beſonders aber gegen Jesko von Puttkamer Daraufhimr
nahm ſich nun Lierſemann des Gouverneurs von Puttkamer an und
bezeichnete in einem Artikel das gegen die Kameruner Häuptlinge und
Eingeborene eingeſchlagene Verfahren als durchaus berechtigt Ferner
hieß es in dem Artikel Der Urheber der Beſchwerde der famoſe Prinz
Akwa iſt mir von ſeinem Kieler Aufenthalt her als ein ganz minder
wertiges Subjekt perſönlich bekannt der mehrfach wegen großer
Diebſtähle in unſerem Gefängnis unfreiwilligen Aufenthalt genommen hat
und jetzt Bordellwirt iſt Durch die wenig ſchmeichelhafte Charakteriſtik
in dieſem Artikel fühlte ſich Prinz Akwa in ſeiner Ehre beleidtgt und
ſtrengte deshalb gegen den Verfaſſer die Privatbeleidigungsklage an
Jn der Verhandlung am 9 Januar 1908 vor dem Hamburger Schöffen
gericht wurde Prinz Akwa von den meiſten Zeugen als ein geiſtig
minderwertiger und verlotterter Menſch geſchildert der es mit
dem Eigentum anderer nicht allzu genau nehme Das Gericht verurteilte
aber dennoch den Kapitänleutnant Lierſemann zu 30 Mt Geldſtrafe da
die in dem Artikel gebrauchten Redewendungen beleidigend wären und
deshalb der Angeklagte wie jeder andere beſtraft werden müßte Nun iſt
jeſes Urteil aufgehoden worden

OeſterreichUngarn
Wien 1 April Das Fremdenblatt ſchreibt zu dem Kommentar

welchen die Vertreter der Mächte in Belgrad gelegentlich ihres vermutelnden
Schrittes dem ſerbiſchen Miniſter des Aeußern Dr Milowanowitſch geſtern
gegeben haben Dieſer Kommentar iſt keinesfalls ſo aufzufaſſen als ob
darin eine Gegenerklärung zu der der öſterreich ungariſchen Regierung zu
erblicken wäre Die Vertreter der Mächte haben der ſerbiſchen Regierung
nur etwas Selbſtverſtändliches mitgeteilt und ſie über die Stimmungen
unterrichtet die in Wien an den maßgebenden Stellen aber auch in der
geſamten Bevölkerung gegenüber dem benachbarten Königreiche obwalten
Stimmungen aus deren Kenntnisnahme Serbien allerdings die Be
ruhigung ſchöpfen darj daß ſeine verſehlte Politik in den letzten
Monaten bei uns kein Gefühl der Ranküne zurückgelaſſen hat
Zu einer ſormellen Erklärung in dieſer Hinſicht lag natürlich keine Veran
jaſſung vor und es wären die Vertreter der Mächte zu einer ſolchen auch
nicht ermächtigt geweſen

Jtalien
Rom 2 April Telegramm Die Kammer war geſtern wieder

einmal der Schauplatz wilder Kämpfe Der Sozialiſt Defelice wollte
die Regierung wegen des Verhaltens der Behörden im Wahlkreis Militello
interpellteren Der Unterſtaatsſekretär lehnte aber die Beantwortung ab
worauf alsbald zwiſchen der äußerſten Linken und der Regierungsmehrheit
ein lebhaftes Wortgeſecht entſtand das in Schimpfworte ausartete Die
Erregung wurde ſo groß daß die Parteien ſchließlich handgreiflich
wurden

Serbien
Belgrad 1 April Der öſterreichiſch ungariſche Geſandte

Graf Forgach übermittelte heute mittag dem Miniſter des Aeußeren Milo
wanowitſch die Antwort der öſterreichiſchungariſchen Regierung
Dieſe nimmt darin die ſerbiſche Note vom 30 März zur Kenntnis ſpricht
den Wunſch nach nachbarlichen Beziehungen aus und erklärt daß die
Handelsvertragsverhandlungen ſofort auſggenommmen werden können

Mit dem heutigen Tage iſt zwiſchen OeſterreichUngarn und Serbien
der vertragsloſe handelspolitiſche Zuſtand eingetreten

Belgrad 1 April Das ſerbiſche Preßbureau iſt ermächtigt die
von einigen ausländiſchen Blättern verbreitete Nachricht daß Miniſter
Milowanowitſch im radikalen Klub erklärt habe Rußland hätte ihm ver
jprochen die Verteidigung der Sache Serbiens in die Hand zu nehmen
ſobald ſich eine günſtige Gelegenheit bieten werde in aller Form für un
begründet zu erklären Ebenſo unrichtig iſt die Nachricht eines Blattes
Milowanowitſch habe dieſe Erklärung am Mittwoch in der geheimey
Sitzung der Skupſchiing wiederholt

Türkei
Konſtantinopel 1 April Die Blätter weiſen nachdrücklich auf den

Notſtand und die beginnende Hungersnot in einzelnen Gebieten
Anatoliens und ſogar im reichen Wilajet Bruſſa hin Die Steuer
erhebung ſei infolgedeſſen ſchwierig und die Frühjahrsausſaat im Rück
ſtande Die Pforte und die Anatoliſche Bahn ſetzten ihre Hilfsaktion ſort

Konſtantinopel 1 April Hieſigen Blättern zufolge erſuchte der
türkiſche Geſchäftsträger in Teheran telegraphiſch um Entſendung von
Truppen zum Schutze der türkiſchen Untertanen in Teherav
und um Entſendung eines Kriegsſchiffes nach Abuſchehr

Griechenland
Athen 1 April Der König hat Rhallis mit der Bildung des

neuen Kabinerts beauſtragt Rhallis habe ſich wie es heißt eine
vierundzwanzigſtündige Bedenkzeit ausgebeten ſowie die Verſicherung daß
der König ſeine Zuſtimmung zur Auflöſung der Kammer geben werde

Rußland
Petersburg 1 April Die Reichsduma verhandelte heute über

den Militäretat Jn der Hofloge waren die Großfürſten Nikolai
Nikolajewitſch und Sergius Michailowitſch anweſend Die Tribüne
waren voll beſetzt Die Verhandlungen verliefen äußerſt erregt da ver
ſchiedene Redner die auswärtige Politik berührten Der Referent der
Budgetkommiſſion der Führer der Oktobriſten Gutſchkow beantragt
die Bewilligung des Geſamtbetrages der Miljtärverwaltung im Betrage
von 512625 793 Rubeln Er erwähnte in ſeiner Rede Rußland durchle
jetzt Tage nationaler Trauer und forderte die Anfpannung aller nationaler
Kräfte Der Kanzleichef des Kriegsminiſteriums berichtete hierauf über
eine Reihe teils durchgeführter teils geplanter Heeresreformen wie
Reorganiſation des Oberſten Kriegsrates Ünterſtellun des Mobiliſations
komitees unter den Generalſtab Neueinteilung der Feſtungen Reform der
Kriegsakademie Neuordnung des T enwirtſchaftsdienſtes u geral Bobiansti enden h e

Jahren 1905 und 1906 Material zu den ſogenannten Kolonial
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Das ruſſiſche Heer ſei an Zahl ſtärker das deutſche Heer ſet beſſer aus

ruſſiſchen Heeres koſte mehr als die ganze japaniſche Armee
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Staatsbürger zahle ſür Heereszwecke zweieinhalbmal ſoviel als der deutſche

gerüſtet Jn erſterem ſeien die Stäbe überfüllt 10 Prozent aller Offiziere
in Bureaus beſchäftigt gegen 4 Prozent im deutſchen Heere Hierzu
kämen in Rußland 40000 Militärſchreiber m n

edner

verglich ſodann den ruſſiſchen mit dem preußiſchen Generalſta b Er
hob die muſterhaften durch den Feldmarſchall Grafen Moltke geſchaffenen
Einrichtungen hervor die auch ſetzt noch beſtänden und krinſierte die
Ueberfüllung des ruſſiſchen Generalſtabes der viermal ſo ſtark wie der
deutſche ſei und trotzdem nicht annähernd dasſelbe leiſte

Von der extremen Rechten hob Puriſchkewitſch das Gefühl der
Trauer e der Ereigniſſe der letzten Tage hervor und ſprach von
nationaler Erniedrigung und von einer Schmach die Rußland durchlebt
habe Er ſchob indeſſen die Verantwortung für dieſes zweite Tſuſhima
Rußlands zum großen Teil auf die Dumamajorität die den mangelhaften
Zuſtand des ruſſiſchen Heeres aller Welt verkündet habe Der öſter
reichiſch ungariſche Militärattaché Graf Spannoccchi habe kürzlich
ſeiner Regierung über die militäriſche Ohnmacht Rußlands berichtet Dar
aufhin habe eine Reihe herausfordernder Alte gegen Rußland begonnen
und Rußland eine Art Ultimatum erhalten das in der tauſendſährigen
Geſchichte des Reiches unerhört ſei Schließlich forderte der Redner dazu
auf das Vertrauen des Volkes zum Heere nicht zu untergraben

Nach der Mittagspauſe ſprach von der gemäßigten Rechten Graf
Bobrinski Er begann mit der Behauptung daß durch die Deutſchen
eine ſtrategiſche Koloniſation der ruſſiſchen r r
ſtattſinde was Redner durch einen Drang der Deutſchen nach dem Oſten
zu erklären ſuchte Jm eigentlichen Rußland lebten 5200000 Deutſche
die größtenteils nützliche Mitglieder des Staates ſeien in den
Weſtprovinzen beſtehe aber eine von außerhalb geleitete Kolontiſation zu
Militärzwecken Jn Polen ſähen jetzt über eine halbe Million Deutſcher
um die Feſtung Dubno herum 300000 um Kowno 15000 jaſt alles
Land zwiſchen den Forts und der Feſtung gehöre hier den Deutſchen So
ann ſprach Bobrinski von der Germaniſationsgefahr im Gouvernement
Chalm Alexander III hätte Geſetze dagegen erlaſſen was Deutſchland
mit dem Geſetz über die doppelte Staatsangehörigkeit beantwortete wodurch
die Deutſchen die Geſetze Alexander III umgehen könnten Lodz werde in
der alldeutſchen Literatur die Hauptſtadt Neudeutſchlands genannt
Dort hätten ruſſiſche Behörden deutſche Schulen erlaubt dagegen tſchechiſche
erboten Ein Paſtor in Lodz treibe deutſche Propaganda Der deutſche
Generalkonſul in Warſchau begünſtige die deutſchen Geſangvereine
Bobrinsli führte dann weiter an in verſchiedenen Städten Polens be
ſtänden deutſche Schützenvereine die Jagdkommandos für die
Avantgarden des deutſchen Dranges nach dem Oſten ſeien Weiterhin
berührte Redner die preußiſche Polenpolitik und tadelte daß die
ruſſiſchen Behörden deutſchen Einfluß gegen polniſche Beſtrebungen benutzten
Schljeßlich erklärte er es ſet jetzt nicht an der Zeit wegen der Ereigniſſe
der letzien Tage der ruſſiſchen Trauer Ausdruck zu geben ſondern man
müſſe die Zähne zuſammenbeißen und arbeiten das ſei die beſte Antwort
Rußlands an ſeine Feinde und Freunde Es werde die Zeit kommen wo
Rußland gemeinſam mit ſeinen ſlawiſchen Brüdern Ab
rechnung halten werde

Tſcheid ſe Sozialiſt behauptete daß die auswärtigen Staaten den
Gegenſatz der Regierung zum Volk kennen und deswegen das Ausland
Rußtand Geſetze diktiere Nur ein Sieg des Volkes tönne Rußlands
Preſtige wieder aufrichten Die Sozialiſten erklärten daher jede der jetzigen
Regierung bewilligte Kopete diene nur zur Verlängerung der gegenwärtigen
Schmach Rußlands

Auch Mankow extreme Rechte ſtreifte die äußere Politik Er nannte
die Jungtürken eidbrüchige militäriſche Streber und kritiſierte ſodann die
ſranzöſiſchen Heereszuſtände die Demokratiſierung des franzöſiſchen Offizier
korps und das Eindringen des Judentums in dasſelbe wodurch das
einſtmals ſiegreiche napoleoniſche Heer in einen Faktor verwandelt worden
ſei mit dem niemand mehr rechne Hierauf entſtand allfeitiger Lärm und
der Präſident Chomjakow erteilte unter ſtürmiſchen Zwiſchenrufen von
allen Seiten des Hauſes Mankow einen Ordnungsruf weil er die franzö
ſiſche Armee beleidigt habe
Warſchau 2 April Telegramm Als geſtern nachmittag der
Jntendant des jüdiſchen Krankenhauſes 5000 Rubel Spitaigelder
zur Auszahlung brachte wurde er von vier Terroriſten durch Re
volverſchüſſe verwundet und beraubt Zwei Verbrecher entkamen
einer wurde verhaftet der vierte ergab ſich erſt als die Patronen ver
ſchoſſen waren

Jn der Fabrikſtadt Tomaſchow Gouvernement Petrikau wurde die
ganze Familie eines Buchhändlers namens Silbermann er
mordet Der Mann ſeine Frau drei Töchter und ein Knabe wurden
mit der Axt niedergeſtreckt

Belgien
Brüfſel 1 April Die Deputiertenkammer nahm im Verfolg

einer Interpellation über die Zwangsarbeit im Kongoſtaat mit Zu
ſtimmung des Kolbonialminiſters Renkin eine Tagesordnung an die als
nächſte Reſormen in der Kolonie verkürzie Arbeitszeit erhöhten Arbeits
lohn Zahlung in Geld ſowie Beſchäftigung der Eingeborenen nur in ihrem
Bezirk verlangt Jn zweiter Leſung wurde hierauf der Neunſtunden
tag als Maximalarbeitstag für Bergarbeiter mit 123 gegen
8 Stimmen angenommen

Brüſſel 2 April Telegramm Nach der geſtern erfolgten Annahme
des Maximalarbeitstages von neun Stunden für alle Bergarbeiter werden
alle Arbeiter gleiche Vergünſtigungen verlangen

Großbritannien
London 2 April Telegramm General Creagh iſt zum Nach

ſolger Kucheners als Oberbefehlehaber in Jndien ernannt worden

Amerika
Newyork 1 April Einem Telegramm aus Havana zufolge haben

die letzten amerikaniſchen Truppen Kuba verlaſſen

Marokko
Paris 1 April Dem Matin wird aus Fes gemeldet daß trotz

der Bemühungen der Geſandten Frankreichs und Spanjens Mulah
Hafid ſich geweigert habe den Artikel 60 der Algechrasakte wonach
Europäer im Umkreife von 12 km in dem für den europäiſchen Handel
geöffneten Gebiete Grundbeſitz erwerben können ſofort in Kraft treten
zu laſſen Ferner habe Mulay Hafid den von der Geſundheitskommiſſion
in Tanger geplanten öffentlichten Bauten die Genehmigung verſagen wollen
Weiter verlange er daß die überwiegende Mehrheit der Entſchädigungs
kommiſſion aus Marokkanern beſtehe

Droſchke bezahlte ein unbekannt gebliebener

Aegypten
PortSudan 1 April Der Haſen von Port Sudan iſt heute

vormittag in Gegenwart der höchſten ägyptiſchen und britiſch ägyptiſchen
Beamten vom Khedive feierlich eröffnet worden

Lokales
er Nachdruck unſerer OriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Ha lle 2 April
Bekanntmachung

Am Montag den 5 April 1909 findet keine Sitzung der Stadtver
ordneten Verſammlung ſtatt

Halle a den 2 April 1909
Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

Ernennung Der Privatdozent für Geburtshilfe und Gynäkologie
Dr R Freund hierſelbſt iſt zum Profeſſor ernannt worden gleichzeitig
ſiedelt er als Dozent an die Berliner Univerſität über und übernimmt die
Oberarztſtelle für geb Poliklinik an der Kgl Charits Direktor Geheimrat
Prof Bumm

Jnnungs Ausſchußß Am Sonntag mittags 12 Uhr findet wie
bereits mugeteilt im alten Voltsſchulſaal an der Neuen Promenade die
feierliche Eröffnung der 18 Geſellenſtück Ausſtellung in Gegenwart der
Behörden Vorſtände der Jnnung und gewerblichen Vereine ſtatt Dieſelbe
wird zahlreich beſchickt ſein und ein ſchönes Bild handwerklicher Tätigkeit
bieten Der Eintritt iſt für Meiſter Geſellen und Lehrlinge frei Karten
hierzu ſind bei den Obermeiſtern zu entnehmen Die Prämiierung der
Ausſteller wird vor dem Schluß am Dienstag abends 6 Uhr bekannt ge
geben Beſonders intereſſant werden die Fachzeichnungen der Fortbildungs
ſchulen und Fachteiſtungen aus den Lehrwetkſtätten der Handwerkerſchule
ſein ſo daß ein reger Beſuch ſehr zu empfehlen iſt

Jubiläen Der Stellmacher Franz Bey feiert heute das Jubiläum
ſeiner 25 jährigen Beſchäftigung in der Königl Eiſenbahn Hauptwertſtätte

Der Königl Zugführer Chr Sandtrock Rudolf Haymſtr 37 feierte
am 1 April ſein 25ähriges Fahrdienſtjubiläum

Schauturnen Der vorgeſtrige Abend führte eine große Anzahl
von Miüitgliedern der neuen Turnerinnenabteilung ſowie Gäſte in den

ThaliaFeſtſälen zuſammen Die Damenvereinigung ſorgte durch Schau
turnen und Geſangevorträge für reichliche Unterhaltung Die Leiſtungen
waren ſehr gut und entſprachen der Mühe und Aufopferung der Leiterin
derſelben der Turnlehrerin Fräulein Groh

Die hieſige Guttemplerloge hält am Sonntag den 4 April
abends von 81 Uhr ab im zentral Hotel ihren monatlichen offenen
Abend ab Alle die ſich für das Wirken des Guttemplerordens gegen
den Alkoholismus intereſſieren ſind willkommen

Chriſtlicher Verein junger Männer Geiſtſtraße 29 Am
nächſten Sönntag abends 8 Uhr wird Herr Profeſſor D Kautzſch einen
Vortrag halten über das Thema Neuere Keilinſchriften Funde
Nachher Evangeliſations Anſprache Jeder junge Mann iſt eingeladen
Zutritt frei

Mordverſuch und Selbſtmord Geſtern nachmittag gegen
1 Uhr verwundete der Bierverleger Emil Hey in ſeiner Wohnung
Oſendorferſtraße 5 ſeine Ehefrau ſchwer durch einen Schuß in die Lunge
und tötete ſich dann durch zwei Schüſſe in den Kopf Hey ſoll dem
Trunke ergeben geweſen ſein und daraus entſtanden eheliche Zwiſtigkeiten
welche dahin führten daß die Ehegatten wiederholt getrennt gelebt haben
Jetzt hatten ſie ſich wieder vereint es kamen aber doch öfters noch
Zwiſtigkeiten vor Die Blutſzene ſpielte ſich ohne Zeugen ab weshalb
Einzelheiten nicht bekannt ſind Sicher iſt nur daß Frau Hey nachdem
ihr Mann auf ſie geſchoſſen hatte durch das Küchenfenſter der Parterre
wohnung auf den Hof ſprang wo ſie bewußtlos liegen blieb Die Kugel
hat ſtarke Lungenblutungen verurſacht Nach Anſicht der Aerzte iſt der
Zuſtand der Frau welche heute vormittag noch nicht vernehmungsfähig
war äußerſt bedenklich Der ziemlich neue Revolver war mit 6 Kugeln

geladen wovon 3 abgeſchoſſen ſind Die in einem hieſigen Geſchäfte
tätige 16 jährige Tochter des Ehepaares kam gerade nach Hauſe als ihre

Eltern blutüberſtrömt fortgeſchafft wurden
Keine Vergiftnug Der Geſchäftsdiener Albert Huth welcher

in bewußtloſem Zuſtande vor dem Grundſtücke Poſtſtraße 19 aufgefunden

wurde hat wie uns mitgeteilt wird kein Gift zu ſich genommen ſondern
in ſehr erhitztem Zuſtande aus einer Flaſche abgeſtandenes Bier getrunken
worauf ihn ein ſtartes Unwohlſein befiel

Auf der Strafe erkraukt Geſtern nachmittag gegen 2 Uhr
wurde der Arbeiter Kurt Schwetſchkeſtraße wohnhaft vor dem Grund
ſtück Brüderſtraße 17 von einem heftigen Unwohlſein befallen ſodaß er
mittels einer Droſchke ſeiner Wohnung zugeführt werden mußte Die

err

Gut abgelaufen Der Schloſſer Fritz Wiedecke war geſtern
abend gegen 11 Uhr mit einer Reparatur an der Oberleitung der Straßen
bahn in der Leipzigerſtraße beſchäftigt Plötzlich ſtürzte er von dem fahr
baren Gerüſt herab er hat zum Glück aber keine ſchweren Verletzungen
erlitten denn er konnte aus der chirurgiſchen Klinik wohin er gebracht
worden war wieder in ſeine Wohnung entlaſſen werden

Zuſammenſtoft Auf der Kreuzung Mühlweg Wettinerſtraße ſtieß
geſtern nachmittag gegen 4 Uhr ein Motorwagen mit einer Droſchke
zuſammen Hierbei wurde der Motorwagen leicht beſchädigt und an der
Droſchke die Deichſel abgebrochen Perſonen ſind nicht verletzt worden

Weiteres Lolales ſiehe 4 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Zeppelins Auffſtieg

Dingolfing 2 April W 8 Uhr vorm Die Nacht war
kalt Es weht ein ſcharfer Nordweſtwind Solange dieſer Wind an
hält wird das Luftſchiff hier verbleiben

Dingolfing 2 April W g I iſt heute vor
mittag 11 Uhr zur Fahrt nach München aufgeſtiegen
Der Wind hat etwas nachgelaſſen Jm Laufe des Vor

Abfahrt ſpielte die Kapelle des 1 Bataillons des 16 Jnfanterie
Regiments

Berlin 2 April W Heute vormittag 9 Uhr wurde der
58 Jahre alte Oberbriefträger Eulenburg in dem Hauſe Weſſel
ſtraße 19 auf dem Treppenpodeſt der zweiten Etage in ſeinem Blute
ſchwimmend mit zwei Hiebwunden auf dem Kopfe bewußtlos
aufgeſunden Er wurde in das Krankenhaus gebracht wo er in faſt
hoffnungsloſem Zuſtande daniederliegt Anſcheinend iſt ein Mordverſuch
verübt worden Ob Geld geraubt worden iſt konnte noch nicht feſt
geſtellt werden

Nordhanſen 2 April Privattelegramm Auf dem Kaliwerk
Sollſtedt wurden in vergangener Nacht der Häuer Hermann Henning
und der Fördermann Friedrich Koch durch herabſtürzende Geſteinsmaſſen

getötet Auf der Jlefelder Chauſſee wurde heute früh von einem
Zuge der Harzquerbahn ein Wagen überfahren und zertrümmert Ein
Pferd wurde getötet das andere ſchwer verletzt

Braunſchweig 2 April W Eine geſtern Abend in
Schöningen abgehaltene Verſammlung von Grubenarbeitern der
Grube Treue hat mit 219 gegen drei Stimmen beſchloſſen die Arbeit
ein zuſtellen Es kommen 500 900 Arbeiter in Betracht Nicht aus
geſchloſſen iſt daß der über die Köpfe der Organiſation beſchloſſene Aus
ſtand auch auf die anderen braunſchweigtſchen Braunkohlengruben übergreift

Wien 2 April B Aus Belgrad kommen wieder Nach
richten über eine bedenkliche Gärung in der Armee Es verlautet von
Proteſttelegrammen zahlreicher Garniſonen und von geheimen Verſammlungen

wobei der frühere Kronprinz ſeine Hand im Spiele haben ſoll
Man befürchtet daß er über nacht eine Militärdiktatur etablieren könnte
Jn Niſch Kruſchewac und Kragujewae wurde eine weitverzweigte Offiziers
verſchörung entdeckt die ſich die Ent thronung der Dynaſtie zum Ziele
geſetzt hat Jn Niſch wurden elf in Kragujewac acht Offiziere verhaftet
Die Kavallerieoffiziere in Kraljewo lehnten die Teilnahme an dem Komplott
ab da ſie zwar ebenfalls die Entihronung König Peters aber auch die
Proklamierung des Prinzen Alexander zum König wünſchen Die Lage
ſcheint ſehr bedenklich und König Peter wird vielleicht früher abdanken
müſſen als er bisher ſelbſt geglaubt hat

Rom 2 April B Jn Negpel wurden drei deutſche Be
trüger verhaftet die eine auf dem Poſtamt eingelaufene eingeſchriebene
Sendung für den preußiſchen General Schubert abgeholt hatten

Liſſabon 2 April W Nachdem Beirao und Telles es ab
gelehnt haben die Neubildung des Kabinetts zu übernehmen hat
der König Wenceslao Lima damit beauftragt

Adis Abeba 2 April W Die abeſſiniſche Regierung
hat auf die Mitteilung des franzöſiſchen Geſandten daß die franzöſiſche
Kammer das Eiſenbahnprojekt Dſchibutt Adis Abeba genehmigt
hat in einer ſchriftlichen Antwort erklärt die Konzeſſion für dieſen
Etſenbahnbau ſei bereits hin fällig

Colon Panama 2 April W Jm hieſigen Hafen iſt der
deutſche Dampfer Sarnia in Brand geraten Die Oelladung
iſt beſchädigt Ein Mann iſt getötet ein anderer ſchwer verletzt

e

Das Berliner 6 Tage Rennen
und Eliright Fahrräder

Unter den Augen Sr Kaiſerlichen Hoheit des deutſchen Kronprinzen
endete am Sonntag den 21 März auf der Berliner Radrennbahn am
Zoo das vielbeſprochene 6 Tage Rennen Die beſten Fahrer der Welt
tämpften 6 Tage und 6 Nächte um Preis und Siegeslorbeer Als erſte
gingen aus dieſem Rennen einzig und allein die Amerikaner Mac Farland
und Jimmy Moran hervor die ihre geſamten Gegner mit Stol Berthet
Robl Theile Brocco Paſſerieu an der Spitze einfach niederkanterten
Keinen Augenblick konnte die ganze Konkurrenz den Siegern Mac Far
land und Moran gefährlich werden Ohne jeden Rad Defekt legten die
Amerikaner in h Tagen 3865 Kilometer 700 Meter zurück Dieſen großen
einzig daſtehenden Erfolg erzielten die Amerikaner auf dem Fahrrad
Allright Modell Welimeiſter deſſen leichter Lauf vereint mit außer
ordentlicher Stabilität in allererſter Linie den Sieg von Mac Farland
und Moran entſchied Alle anderen Fahrer die hinter Mac Farland
und Moran endeten fuhren keine Allright Maſchine und ſo erlitten nicht
nur die Fahrer ſondern auch eine ganze Anzahl erſtklaſſiger Marken
eklatante Niederlagen die niemals aus der Welt geſchafft werden können
ſo ſehr man ſie auch durch allerhand Triks zu beſchönigen verſucht Die
Amerikaner waren ganz entzückt von dem leichten Allright Rade und er
klärten niemals eine beſſere Maſchine als dieſes Fahrrad getreten zu
haben Sie werden auch in Zukunft bei allen Rennen ausſchließlich
Allright Modell Weltmeiſter fahren Jhrem Beiſpiele werden übrigens
eine ganze Anzahl bedeutender Rennfahrer folgen und ſeien für heute nur
Peter Günther Otto Meyer Willy Pongs ſowie Jackie Clark genannt
welch letzterer bereits am 22 März auf Allright Modell Wellmeiſter den
Preis des Deutſchen Kronprinzen überlegen gewinnen konnte

Wer die Allright Fahrräder noch nicht genauer kennt ſollte nicht
ſäumen ſich von den alleinigen Fabrikanten den Köln Lindenthater
Metallwerken Aktiengeſellſchaft zu Köln Lindenthal ſofort den neuen
Prachtkatalog pro 1909 ſenden zu laſſen der auf Anforderung hin jedem
Intereſſenten gratis und franko zugeht

Der brillante Sieg im 6 Tage Rennen wird übrigens zur Folge
haben daß die Köln Lindenthaler Metallwerke in 4 Wochen ein neues
Modell unter der Bezeichnung Sechs Tage Modell als Renner
und als Touren Maſchine auf den Markt bringen womit alles noch mehr
als bislang in den Schatten geſtellt werden wird

Zur Beachtung Der Stadtanflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Eisleber Aktien Bier
brnueret vorm Wilhelm Beinert Eis laben betreffend

mittags war der Ballon mit neuem Gas gefüllt Bei der Perplex alkoholfreies Malzgetränk bei
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Wachstuehe 75

eiffen

Marktkörbe
hochfeine Ausführung

175 45 95 75
50

Maas sagt der Arzt
Krine Fußleiden mehr beim Tragen der echten

ChASAIIA
MNormal Stiefel

De Große Auswahl für Herren Damen und Kinder

W iIlIibald W etterlimg
hoh b feller seit haſe a S Bärgassel a Markt

Mtel zur Selbſtanwendung ſtets vorrärig

Ungeziefer aller Art
e vernichtet ſeit 50 Jahren unt voll Garantie

Schmeerstrasse
Delgemälcde fertig gerahmte Bilder von Stichen

Kunſtbildern und DHeldruckbildern
größte Auswahl Einrahmung
von Bildern mit elektr Betriebe
Ernst Riede

S

Gr Stein
1 ſtraße 82

Bestes Sparaystem
d hHoecken Haar

Unterlagen

gut und billig Eigene Präparation
Verſand nach Einſendung einer Haarprobe

Hallesche Zopf Fabrik
Otto SiebertW nur 33 Leipzigerſtraße z R

Damen Friſieren in und anßer dem Hanſe
Zahle höchſte Preiſe für ausgekämmtes Damenhaar

13 gesellenstücks Ausstellung
verbunden mit Fachzeichnungen der Fortbildungsſchnlen u Arbeiten
aus den Lehrwerkſtätten der

Klempuer Tiſchler Holzbildhaner er
findet im Saale der alten Volksſchule Neue Promenade von

Sonntag den 4 bis prit ſtatt
Eröffnungsfeier Sountag mittag

dem Verkehr geöffnet Am 5 und 6 April von 10 bis 6 Uhr
Es ladet Freunde des Handwerks u Intereſſenten zu regem Beſuch i

r Von 6 uhr

T

kleine ſot

arten mi

Mädh
mit ſchön

Grüne
braun

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Ein
Poſten

Poſten

hochapa
Neuheit

mr

S

Bint

lind

Ein
Poſten

z
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